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Herren Landesklasse Gr. 11

TTC Schopfheim/Fahrnau : SV Eichsel 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Schopfheim/Fahrnau – 9:7 Heimerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Schopfheim/Fahrnau am
Samstagabend in den Armen: Hertrich / Kiefer hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (36:31 Sätze) in der
Herren Landesklasse Gr. 11 Partie gegen den SV Eichsel gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Höferlin / Soldo konnten Hertrich / Kiefer anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 11:5, 11:3, 12:
10 gegen Brugger / Weiss fanden Granier / Brutschin hingegen von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Nichts auszurichten hatten Spohn / Brutschin bei ihrem 0:3 gegen Rütschlin / Kreutler.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Zwischenzeitlich musste Lukas Hertrich zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Martin Weiss aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit 3:1 siegte nachfolgend Daniel
Granier gegen Manuel Brugger und gab dabei nur einen Satz ab. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Philipp Spohn hatte im Einzel gegen Timo
Rütschlin am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Kevin Kiefer und Alexander Höferlin, die Kevin Kiefer
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Danijel
Soldo musste Stefan Brutschin Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Hin und her schaukelte das Match zwischen Jan Brutschin und Jens Kreutler, bevor das 2:3
feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Lukas Hertrich gewann gegen
Manuel Brugger mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum derweil
Daniel Granier bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Weiss von Beginn an und konnte somit
das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Weiss nun bei 13:8 seit Beginn der Serie. 12:
14, 13:11, 8:11, 11:8, 6:11 hieß es am Schluss, als Philipp Spohn und Alexander Höferlin sich am
Tisch gegenüber standen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:10 für
Spohn und 8:15 für Höferlin seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Kevin Kiefer und
Timo Rütschlin, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3
feststand. Das Einzel zwischen Stefan Brutschin und Jens Kreutler endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Brutschin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Jan
Brutschin hatte im Einzel gegen Danijel Soldo am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hertrich / Kiefer hatten
ihre Gegner Brugger / Weiss beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen
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keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der 9. Punkt für den TTC Schopfheim
/Fahrnau im Kasten.

Nach diesem Sieg des TTC Schopfheim/Fahrnau geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen die FT V. 1844 Freiburg IV, während der SV Eichsel am 05.03.2023 gegen den TTC
Suggental antritt.

 Statistik:
 TTC Schopfheim/Fahrnau

Doppel: Hertrich / Kiefer 1:1, Granier / Brutschin 1:0, Spohn / Brutschin 0:1 
Einzel: L. Hertrich 2:0, D. Granier 1:1, P. Spohn 1:1, K. Kiefer 1:1, S. Brutschin 1:1, J. Brutschin 1:1 

 SV Eichsel
Doppel: Brugger / Weiss 0:2, Höferlin / Soldo 1:0, Rütschlin / Kreutler 1:0 
Einzel: M. Brugger 0:2, M. Weiss 1:1, A. Höferlin 1:1, T. Rütschlin 1:1, J. Kreutler 1:1, D. Soldo 1:1


